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Sagen aus dem Lautertal 
 

Die Riesen am Felsberg 
 

Wie das Felsenmeer entstanden ist 
 
In jener Zeit, als es im Odenwald noch Riesen gab, lebten zwei von ihnen in Reichenbach, 
der eine auf dem Felsberg, der andere gegenüber auf dem Hohenstein. Eines Tages be-
kamen sie Streit miteinander und bewarfen sich mit den umher liegenden Felsblöcken. Der 
„Hohensteiner“ war im Vorteil, denn damals gab es nur wenige Steine auf dem Felsberg, 
alle lagen auf dem Berg gegenüber. So hatte der Riese vom Hohenstein schnell seinen 
Gegner unter den gewaltigen Blöcken begraben. 
Und so erzählt die Sage, wenn man heute noch hart auf den Boden des Felsberges auf-
tritt, dann hört man das Stöhnen des darunter liegenden Riesen. 
Auf dem Hohenstein gibt es seitdem keine Felsblöcke, nur eine hohe Wand vom Haus des 
Riesen ist noch zu sehen. 
 
 
Die Riesenbrücke 
 
Zwei Riesen lebten im Lautertal nicht weit von dem Dorf Reichenbach. Eines Tages war 
es ihnen sehr langweilig und sie überlegten, wie sie sich die Zeit vertreiben könnten. Da 
hatten sie eine Idee. Sie wollten kegeln und so formten sie aus den Felsblöcken Säulen 
und Kugeln. Doch das Tal war sumpfig und uneben und so beschlossen sie, eine Brücke 
zu bauen, damit sie auch eine ordentliche Kegelbahn hätten. Die Brücke sollte vom Ho-
henstein zum Borstein führen. 
Die beiden Riesen begannen sofort mit der Arbeit und bald spannte sich eine prächtige 
Brücke über das Tal. Das Spiel konnte beginnen. 
Der größere der beiden Riesen schnappte sich auch sofort eine Kugel und donnerte sie 
über die Brücke. Die Brücke hielt die Wucht des Wurfes jedoch nicht aus und stürzte zu-
sammen. Damit war das Spiel auch schon zu Ende, ehe es richtig begonnen hatte. 
Die Überreste sieht man noch heute. Es sind die Brückenpfeiler auf dem Borstein und auf 
dem Hohenstein. Ebenso liegt ein Kegel auf dem Felsberg und heißt „Riesensäule“; eine 
Kugel liegt noch heute auf dem Marktplatz in Reichenbach. Vor nicht allzu langer Zeit 
diente sie noch als Fußstein des Prangers.  
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